
Re#et die Bäume am Tempelhofer Damm!s 

Was droht? 

• Über 200 Bäume sollen im Zuge der Sanierungsarbeiten am T-Damm gefällt werden – 
Fallanträge für 135 Bäume liegen bereits vor. Quelle: h(ps://www.berlin.de/ba-
tempelhof-schoeneberg/poli;k-und-
verwaltung/bezirksverordnetenversammlung/online/___tmp/tmp/45081036/7RMMrk5Q7xq
Pd7QgyuvpvDkPH2w5hcom0;CZ0Ae/xihDSRz/24- 

• 90% dieser Bäume sind gesund und 20–50 Jahre alt. Quelle, s.o. 

• Ihr ökologischer Wert ist unersetzbar – ihr Ersatz dauert zwei GeneraEonen, also ca. 
50-100 Jahre! 

 

Es gab eine bessere Lösung! 

• Eine bereits abgesMmmte AlternaMve (mit Senat, Bezirk, Wasser- & 
Verkehrsbetrieben) sollte die Bäume auf dem Mi#elstreifen erhalten. 

• Diese sah zwei Spuren stadteinwärts sowie eine Umleitung stadtauswärts über die 
General Pape Straße bzw. Wilhelm Kabus Straße vor. 

• Februar 2025: Diese Lösung wurde spontan von der Senatorin Ute Bonde verworfen 
– mit Verweis auf die CO₂ Belastung durch die Umfahrungen. Der Verkehr soll auf 
Kosten der Bäume auf dem Mi`elstreifen während der Bauzeit komple` je 
zweispurig über den T-Damm geführt werden. Quelle: 
h(ps://www.berlin.de/sen/uvk/presse/pressemi(eilungen/2025/pressemi(eilung.1536379.p
hp 

Aber: 

Diese CO₂-Bilanz berücksichMgt jedoch nicht die Kühlleistung, Feinstaubbindung, den 
Sauerstoff, Windschutz und den Schutz vor Extremwe`er (Sturm, Starkregen etc.) durch die 
Bäume (auf dem Mi`elstreifen am T-Damm). 

 

Was steht auf dem Spiel? 

• 620 Haushalte am T-Damm sind den Bauarbeiten und dem Verkehr kündig ohne 
grünen Schutz ausgesetzt. 

• Der T-Damm gehört zu den heißesten Orten Berlins. Quelle: h(ps://www.berlin.de/ba-
tempelhof-schoeneberg/poli;k-und-verwaltung/service-und-
organisa;onseinheiten/planungs-und-koordinierungsstelle-gesundheit/ar;kel.1444226.php 

- Berlin zählt zu den Städten in Deutschland mit der höchsten Feinstaub- und NO₂-
Belastung, trotzdem gibt es am T-Damm keine MessstaMon. (Quelle Sta;sta 



h(ps://de.sta;sta.com/infografik/25123/jahresmi(elwert-der-feinstaubbelastung-in-
deutschen-staedten/   h(ps://luYdaten.berlin.de/lqi 
h(ps://www.iqair.com/de/germany/berlin/tempelhof-
bezirk?srsl;d=AfmBOopFTMQGpPq9Jwlo4W2uYkcf7Yq3MmuQoWvnhdZmPvqpSvs_pji 

• Bäume und Stadtnatur zählen zur kriMschen Infrastruktur der Stadt: 131 Bäume 
erzeugen einen Verlust von 4,2 Mio € an Ökosystemleistungen.  

Quelle: Trees-as-Infrastructure (2025): Baum-Ökosystembewertung Südliche Mierendorffinsel, 
Berlin Charlottenburg-Wilmersdorf. Gutachten im Auftrag des Bezirksamts Charlottenburg-
Wilmersdorf, finanziert von The Nature Conservancy 

 

Warum wir unsere Bäume brauchen 

In der Nähe von Bäumen können wir: 

• Durchatmen – sie binden CO₂ und filtern Feinstaub 
• Entspannen – sie reduzieren Stress und verbessern die Lebensqualität 
• Abkühlen – bis zu 8 Grad kühler an heißen Tagen und spenden Scha`en 
• Sicher fühlen – sie speichern Wasser, schützen vor Sturm und Überflutung 
• Leben schützen – sie sind Heimat für Tiere & fördern Artenvielfalt 

 

Unsere Forderung: 

Sanieren ja – aber nicht um jeden Preis! 

Bäume erhalten – Lebensqualität schützen! 

Fällungen nur in klar begründeten Einzelfällen!  

Keine gesunden Bäume opfern, obwohl es AlternaEven gibt! 

 



T-Damm geplante Bau- und Sanierungsmaßnahmen 
 
Links zu weiterführenden Informa5onen rund um die Bau- und Sanierungsvorhaben am 
Tempelhofer Damm und welche Bäume davon betroffen sind: 
 

1) Eine Anfrage der Grünen im Abgeordnetenhaus mit einer Antwort zur Berechnung 
der CO2 Ausstoßes durch den Umleitungsverkehr, einer Auflistung aller Bäume, die 
gefällt werden sollen und für welche Bau- Sanierungsmaßnahme: 

 
https://pardok.parlament-berlin.de/starweb/adis/citat/VT/19/SchrAnfr/S19-21934.pdf 
 

2) Link und Grafik zu einer PressemiLeilung des Baumentscheids und weiteren 
Hinweisen/Links, warum Bäume gereLet werden können: 

 
https://8c8e3bc6-1339-4dcf-8d77-
8a8c873accd2.usrfiles.com/ugd/8c8e3b_fca0aeaf6634468999de9c763db9499a.pdf 
 

 
Grafik H. Stößenreuther 
 
 

3) Eine Anfrage der Grünen in der BVV Tempelhof-Schöneberg am 9.4., die auch so am 
9.4.25 beschlossen wurde: 

 
hLps://www.berlin.de/ba-tempelhof-schoeneberg/poliXk-und-
verwaltung/bezirksverordnetenversammlung/online/vo020.asp?VOLFDNR=9710 
 

4) Wie sich die Berliner Wasserbetriebe für Baumschutz einsetzen können: 
hLps://www.bwb.de/de/assets/downloads/2024-04-03%20FAQ%20Baumschutz.pdf 

 
5) Sowie eine Übersicht zur Verortung der bekannten Bäume im Straßenbereich des 

Geoportals, erarbeitet von M. Dierenfeld, siehe nächste Seiten 


























